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Titel: Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) - Ein Maßstab für wirtschaftli-
chen Wohlstand

1 Ergänze die Lücken mit deinem Wissen aus dem vorherigen Lernfilm.

Das Bruttoinlandsprodukt (BIP) ist eine zentrale Kennzahl zur

der wirtschaftlichen Leistung eines Landes. Es gibt Auskunft über den

 aller Güter und Dienstleistungen, die innerhalb der Landesgrenzen

in einem bestimmten Zeitraum produziert wurden. Das BIP wird üblicherwei-

se in einer Landeswährung, wie beispielsweise dem Euro oder dem US-​Dollar,

gemessen und dient als wichtiges Instrument zur Bewertung des wirtschaftli-

chen  eines Landes.

﻿

Um das BIP zu berechnen, werden alle finalen Güter und Dienstleistungen,

also die , erfasst, die im Inland produziert werden.

Dies umfasst beispielsweise die Produktion von  Gü-

tern, also Waren, wie Güter wie Autos, Elektronikgeräten oder Nahrungsmit-

teln sowie Gütern, also Dienstleistungen, wie Ge-

sundheitsversorgung, Bildung oder Transport. Dabei ist es unerheblich, ob

die Güter und Dienstleistungen von inländischen oder ausländischen Unter-

nehmen erbracht werden, solange sie innerhalb der Landesgrenzen produ-

ziert werden.

﻿
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Es wird zwischen dem nominalen und dem realen BIP unterschieden. Das nomi-

nale BIP misst den Wert der produzierten Güter und Dienstleistungen zu den ak-

tuellen Preisen. Das nominale BIP zeigt uns, wieviel Geld die Endabnehmer insge-

samt für die produzierten  und  be-

zahlt haben.

﻿

Will man vergleichen, wie hoch die wirtschaftliche Produktion im vergleich zu frü-

heren Jahren ist, dann ist das nominale BIP ungenau, weil ein höheres BIP auch al-

lein durch Preissteigerungen entstehen kann. Um Preisveränderungen unberück-

sichtigt zu lassen, verwendet man das reale BIP. Das reale BIP ist eine

 die zeigt, wie viel tatsächlich in einem Land produziert wird. Es

wird berechnet, indem die Veränderungen der Preise herausgenommen werden,

um zu sehen, ob die Produktion wirklich wächst.

﻿

Es ist wichtig zu beachten, dass das BIP bestimmte Aspekte der Wirtschaftstätig-

keit nicht erfasst. Diese Aktivitäten finden zwar statt und tragen zum gesellschaft-

lichen Wohlstand bei, werden jedoch nicht in die offizielle Berechnung des BIP

einbezogen. Ebenso fließen Umweltschäden nicht direkt in die BIP-​Berechnung

ein, obwohl sie Auswirkungen auf das Wohlergehen der Gesellschaft haben kön-

nen.
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Dennoch ist das BIP ein wichtiger  für die wirtschaftliche Leis-

tung eines Landes. Es ermöglicht Vergleiche über die Zeit hinweg und zwischen

verschiedenen Ländern.

Das BIP pro , das das BIP durch die Bevölkerungszahl teilt, wird oft als

Maßstab für den durchschnittlichen eines Landes verwendet. Po-

litiker, Wirtschaftsexperten und Entscheidungsträger nutzen das BIP, um die wirt-

schaftliche Entwicklung zu analysieren, politische Entscheidungen zu treffen und

politische Strategien zu formulieren.
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